
• Neuartiger Wirkstoff, der
ein Hormon imitiert und
dadurch die Entwicklung
von Insekten verhindert

• Deshalb auch wirksam
gegen Populationen,
welche gegen Insektizide
resistent sind

• Wachstumsregulator, 
daher besonders gut in
belegtem Stall einsetzbar

Anwendungsbereiche:
Fliegen sind nicht nur lästig
für die Nutztiere, sie kön-
nen auch Krankheiten über-
tragen wie z. B. Dysenterie,
Bruzellose, Mastitis oder
Tierseuchen. Jedoch sind
nur ca. 20 % der Fliegen als
solche sichtbar, ca. 80 %
befinden sich als Eier, Lar-
ven oder Puppen im Ent-
wicklungsstadium. Deshalb
sollte eine erfolgreiche Flie-
genbekämpfung mit INTER-
LARVTOX� M rechtzeitig
dort beginnen, wo die Flie-
gen ihre Eier absetzen: Im

INTERLARVTOX� M +        Wasser = Reichweite
200 ml – 240 ml 10 Liter 100 m2

Der Flascheninhalt reicht somit bis zu 250 m2.

INTERLARVTOX® M
Flüssiges Konzentrat zur Bekämpfung
von Fliegenmaden in Mist, Gülle oder Einstreu
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Gebrauchsmethode und
Dosierung:
Flasche gut schütteln und Lö-
sung ansetzen.Die Ge-
brauchslösung mit Sprüh-
gerät oder Gießkanne auf
die Brutplätze der Fliegen
aufbringen. Die Brutplätze
sind insbesondere Mischun-
gen von Kot, Gülle und Ein-
streu. Auch die Randzonen
von Laufflächen und Spal-

Mist, der Gülle und der Ein-
streu. Denn  INTERLARV-
TOX� M bekämpft die Flie-
gen schon im Larvenstadi-
um. Dadurch können sich
große Fliegenpopulationen
erst gar nicht entwickeln.
INTERLARVTOX� M ist ins-
besondere für den Einsatz
in Geflügel-, Schweine-, Rin-
der-,  Schaf und Ziegenstäl-
le geeignet.



Zu beziehen durch:

Biozidprodukte vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformationen lesen.

sterben. Durch die reduzier-
te Toxizität kann das Pro-
dukt aber erwachsene Flie-
gen nicht abtöten.  
INTERLARVTOX� M wirkt
gegen die Larven von Stu-
benfliegen (Musca domesti-
ca), von blutsaugenden
Stallfliegen (Stomoxys cal-
citrans), anderen Fliegenar-
ten sowie gegen Ratten-
schwanzlarven, Moskitos,
Flöhe etc.
Wirkstoffbasis: S-Metho-
pren und PBO
baua-Reg.-Nr.: N-66849
(PT 18)
Lieferform: 500-ml-Flasche
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tenboden, Güllekanäle und
Schwimmdecke der Gülle
behandeln. Die erste Be-
handlung sollte ca. 3 Tage
nach Einstallung bzw. Ent-
mistung durchgeführt wer-
den. 
Die Behandlung jeweils
wiederholen, wenn die
Menge von Mist oder Gülle
um ca. 10 cm steigt.
Wirkungsspektrum:
INTERLARVTOX� M enthält
einen speziellen Wachs-
tumsregulator gegen Insek-
ten. Dieser imitiert ein Hor-
mon, welcher die Entwick-
lung zur Fliege stört. INTER-
LARVTOX� M benetzt oder
durchdringt die frisch geleg-
ten Eier der Schädlinge. Die
weitere Entwicklung zur
Fliege wird unterbrochen.
Auch die Entwicklung zu
Larven und Puppen wird
verhindert, sodass diese ab-

Gefahrenhinweise für das
Konzentrat: 
Piktogramm: GHS07
Signalwort: ACHTUNG
H-Sätze: H317, H412

Zur gleichzeitigen Bekämp-
fung der erwachsenen Flie-
gen: 
INTERFLYTOX� KÖDER
Granulat mit Lockstoff ge-
gen Fliegen zum Auslegen
oder Streichen.

CBM 8� MV
INTERFLYEX�
INTERFLYTOX� P
INTER� EX
Alternative Produkte zum
Sprühen gegen Fliegen.


